
Hallo Mensch

Hallo Mensch - 

ich spreche zu Dir,

wo kalter Beton trohnt 

war einst mein Revier.

Zehn alte Eichen 

im Morgengraun fielen,

bieten keinen Schutz mehr, 

meinen Jungen beim Spielen,

Rastlose Trassen 

meine Heimat zerschneiden,

ich überquer sie, 

möcht keinen Hunger leiden,

Hat früher der Mond mich

beim Jagen begleitet,

gleißendes Licht mich heut 

durch die Nacht leitet,

An deinem Abfall 

meine Welpen sich laben,

sie sollen genug 

zu fressen haben.

Einarmige Riesen 

Baustoff transportieren,

du sorgst für die deinen, 

sie müssen nicht frieren.

Ob ich mein Zuhause geb 

hat mich niemand gefragt,

hast es einfach genommen, 

hast „Hier baun wir“ gesagt.

Immer höher und größer 

sind deine Ziele,

die Natur muss weichen, 

viel Geld ist im Spiele.

Das Alte erhalten 

um die Natur zu schonen -

das würde sich nicht nur 
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für euch Menschen lohnen.

© 2022 Kathleen Sholz, Alle Rehte vorbehalten

Diese PDF wurde erstellt durch das Schreiber Netzwerk  

http://www.schreiber-netzwerk.eu/de/

